
 

THEMA DES MONATS 
Dezember:  
Menschenrechte  
Anlass: Internationaler Tag der Menschenrechte 
(10. Dezember) 

Die Generalversammlung der Vereinten Nationen hat den 

Internationalen Tag der Menschenrechte, auch als Human Rights 

Day bekannt, für den 10. Dezember 2023 festgelegt. Seit 1948 wird 

an diesem Tag die allgemeine Erklärung der Menschenrechte 

gewürdigt, die darauf abzielt, alle menschlichen Leben auf der Erde 

zu schützen. Da dieses Ziel noch nicht vollständig erreicht ist, 

nutzen Menschenrechtsorganisationen den Tag der 

Menschenrechte, um auf diese Angelegenheit aufmerksam zu 

machen. Jedes Jahr steht ein anderes Thema im Fokus des 

Internationalen Tags der Menschenrechte. Der diesjährige Tag der 

Menschen-rechte steht unter dem Motto "Equality"- "Alle Menschen 

sind frei und gleich an Würde und Rechten geboren".  

 

 
 

Mögliche 

Gesprächsanlässe 
 

 

 

Wie würdest du die Idee "Alle 

Menschen sind frei und gleich an 

Würde und Rechten geboren" 

erklären? 

 

 
Was können Einzelpersonen tun, um 

Menschenrechte in ihrem eigenen 

Umfeld zu fördern? 

 

 

Welche Herausforderungen könnten 

bei der internationalen 

Durchsetzung von Menschenrechten 

auftreten? 

 

 

Dieses Bild, eine 
Gemeinschaftscollage, hat die 10Gb 

(2022/23) im letzten Schuljahr 
erstellt. Als Vorlage diente das Werk 
von Pablo Picasso "Guernica" von 
1937. Die Schüler*innen haben sich 
einzelne Figuren und Symbole 
herausgesucht, neu interpretiert und 
zusammengesetzt 
Die Stadt Guernica wurde während 
des spanischen Bürgerkriegs 1937 
von Kampfflugzeugen der deutschen 

Fliegerabteilung "Legion Condor" und 
der italienischen Aviazione 
Legionaria angegriffen. Der Angriff 
hatte das Ziel, die Zivilbevölkerung 
auszulöschen, die deutsche 
Luftwaffe probierte die großflächige 
Bombardierung aus, die sie später in 
Polen anwendete, so etwas kannte 
man aus dem 1. Weltkrieg nicht. 
Guernica war also ein Wendepunt in 

der strategischen Bedeutung der 
Terrorisierung der Zivilbevölkerung. 
Picasso schuf das Werk mit den 
Maßen 349x777 (!) für die 
Weltausstellung 1937 in Paris und es 
zeigt eindringlich, wer die 
Leidtragenden eines Krieges sind. 
Leider hat das Werk immer noch 
nicht an Aktualität verloren. 



 
 

IMPULS AUS DEM RATHAUS 
VON MICKEY WIESE 

 

Hans Werner 

Menschenrechte 
 

Ein jeder Mensch hat seine Rechte, 
sowohl der gute wie der schlechte, 
sie sind ihm von Natur verliehen, 
sie zu missachten 
wird niemandem von ihr verziehen. 
 
Der Mensch ist frei wie eine Pflanze, 
er wächst empor zu Luft und Licht, 
auch er dreht sich im eignen Tanze 
an seinem Platz, 
doch unfrei ist er nicht. 
 
Und unantastbar ist die Würde, 
die jedem Menschen innewohnt, 
selbst wenn die schlimmste Lebensbürde 
ihn niederdrückt, 
kein Unheil ihn verschont. 
 
Sogar der Mörder im Gefängnis, 
den grausam seine Folterknechte 
sadistisch bringen in Bedrängnis, 
auch dieser noch 
hat seine heilgen Rechte. 
 
Elektrokabel, Plastiktüten, 
die ganzen Qualen, die hier wüten, 
der Mensch mit ungeschütztem Leib 
wird tausendfach 
der bösen Lust zum Zeitvertreib. 
 
Doch jeder Mensch hat seine Rechte, 
der Alte, Kranke, der Geschwächte, 
und auch am Niedrigsten von allen 
hat unser Gott 
in Seiner Gnade ein Gefallen. 

 

 

 

 


